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Kreisliga Herren Gruppe 04

TSV Rethen IV : SV Arnum II 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Lindemann fixiert zwei Punkte für den TSV Rethen IV

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 04 traf der TSV Rethen IV am vergangenen Dienstag im 2.
Saisonspiel auf den SV Arnum II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Arndt Lindemann.
Erwähnenswert war, dass der SV Arnum II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange umkämpft war das Match
zwischen Benn / Röhrscheid und Niehoff / Eicke, ehe sich die Gastspieler mit 11:9, 8:11, 11:8, 9:11,
12:14 durchsetzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Pape /
Lindemann und Pönitzsch / Mader, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Lindau / Dalinger bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Rehbein / Brünau. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze lang beharkten sich Hans-
Joachim Benn und Ralf Mader, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jörg Röhrscheid beim 11:6, 7:11, 12:10, 11:
6 gegen Sascha Pönitzsch doch überlegen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Klaus Pape gelang es, Nils Eicke im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Zwar brachte Ernst Niehoff Alexander Lindau phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Alexander Lindau mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Match
zwischen Vladimir Dalinger und Sven Brünau, ehe sich der Gastspieler mit 13:11, 6:11, 7:11, 12:10,
8:11 durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Arndt Lindemann hatte seinen Gegner Karl-
Heinz Rehbein beim ungefährdeten 11:4, 11:5, 11:6 recht sicher im Griff, so dass er der auf
Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Das Einzel zwischen Hans-Joachim Benn und
Sascha Pönitzsch endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jörg Röhrscheid gegen Ralf Mader. Klaus Pape
hatte im Einzel gegen Ernst Niehoff am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nur einen Satz
verlor Alexander Lindau beim 11:4, 2:11, 11:2, 11:4 gegen Nils Eicke und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Vladimir Dalinger bekam es nun mit Karl-Heinz Rehbein zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Vladimir Dalinger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim 6:11, 11:7, 12:10, 11:6-Erfolg gegen
Sven Brünau kam Arndt Lindemann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Damit war der 9. Punkt für den TSV Rethen IV im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rethen IV nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf, während
der SV Arnum II vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TTC Holtensen ansteht, 1:7
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Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Rethen IV bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 01.11.2022 gegen den TTC Holtensen.

 Statistik:
 TSV Rethen IV

Doppel: Benn / Röhrscheid 0:1, Pape / Lindemann 0:1, Lindau / Dalinger 0:1 
Einzel: H. Benn 0:2, J. Röhrscheid 2:0, K. Pape 2:0, A. Lindau 2:0, V. Dalinger 1:1, A. Lindemann 2:
0 

 SV Arnum II
Doppel: Pönitzsch / Mader 1:0, Niehoff / Eicke 1:0, Rehbein / Brünau 1:0 
Einzel: S. Pönitzsch 1:1, R. Mader 1:1, E. Niehoff 0:2, N. Eicke 0:2, K. Rehbein 0:2, S. Brünau 1:1


